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Nrmlliche VerlautbarunZrn.
Z. 6? l. (3) Nr. 5 ^ / ^

K u n d m a c h u n g .
V o n der k. k. i l lyr. küstcnland.^ kameral,

'Gefallen - Verwal tung w'rd zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß zur provisor,schen Be-
seyung der cl lcd,^t,n Tabak- und Slampelge-
fallen Großtr^fik zu Novigno «n Is t r ien , am
»5. I u m l . I . cine Eoncurre'nj mittelst schrifl«

'lichcr uc>si,acl:cr Offerte abgehalten, und die-
fe Großtr.>sik von der kameral-Gefallen » Ver-
wal iung dem, „ n V<rschle'ßproc?ntcn M i r , -
bcstfordernden, wenn gegen seine Persönlich-
keit kcm Anssand obwaltet , provisorisch ver-
liehen werden w,rd. — Diese Großtrafik be«
zieht den Bedarf an Tabalmatenale und Otam-
ptlpar'cr aus der k. k. Tobak.< und «Vtämpelc
nkfälleUntlr.lecissätte zu Mlt tesburg ,n I f l r i e n ,
in c>ner Entfernung von ̂ ^ Me i len , und hat
,n der eigenen Verfchle,ßptr,pherie v>er Kle,n-
velschlc^ßer m,t M^terlale zu versehen. — Der
jäh l'che Absatz (Vlvkehr) btläuft sich nach dem
DurchfH^i l te emes dreljahrigen Rechriungsab-
fcklusses aus den letzen Vcrw«l lu^g5jahren
, 8 3 6 , ,337 und , 3 5 6 , an Tabc'.s >m Ge»
wlchte l o y l ^ ^ ) fund , »ln Gilde 6407 fi. 55
f r . , und an ^ l ä m p Ip^vier >m Gelde 2 l ? 6 fi.
2 kr., ju lammfn auf 3533 si. 55 kr. — H,er,
von beirug die Emnahme ai: der Eallo ' Ver?
gütuna des gebiitzten Schnupftabaks zu ^ / / /^ ,
6 st. 5 6 ^ kr . , und b-i d<m gesponnenen
Rauchtabak zu 1 " / ^ , 4 fi. i 3 ^ , kr . ; an der
Tabakpclfchleißpromf^n <u l V/ ' /u^ 96 fi. 7 ^ . ;
on der Glampell>er<cblelßp>oviston der höhern
Classen zu I"/», 1 fl. 5 , ^ f r . , und dcr nle-
dern Stämpelclassen zu 2 V / / 0 , äy fi. ä ä ^
kr. ; dann an Gewinn bci dem eig^ncn F?lclr>-
verschleiße 35ä st. 55 kr», zu fawmm 5 i 3 ss.
5 5 ^ kc. — Dageqcn stellen sich die Verschleiß,
auslagen an dem Callo beim Gchliupftabak,
"nd^dcm gesponnenen Rauchtabak, dann an
" 6 ' a c h t für die Zufuhr des Mater ia ls zu

d , / ^ ' ^ " " . C e n t " , - witbsssi. .5 kr., und
t ns ^ ^ ? " ^ g m an Gewöld- und Kellen
^ n k « t ^ ^ ^ " ^ " b r s s o s t e n , an Echre.b 'und

zung mit 120 st. ä8 kr., zusammtn mit i 3 o fi.
3 kr. dar, wornach das rezne lahrliche Nuyer-
lrägniß auf 333 ft. 5o ' / j kr. E . M . berechnet
worden lst. — D>e zu leistende Cautlon betragt
für einen vierwöchentlichen Materialbedarf, mit
Zuschlagung von ,5"/u / für das Tabakge«
schirr und die Sacke Achthundert (Z)ulden E.
M . , welche entweder im baren Gelde/ oder
in öffentlichen Gtaeztspap>eren, nach dem für
die Tadakverlegcr amtlich bestimmten A n -
nahmkwerthe, oder mMelst e>neS fidlljussori-
fchen Hypothekar, Inssrumentes zu berichtigen,
und blnnen sechs Wochen nach bekannt gemach-
ter Annahme des Offertes zu erlegen ift. —
Diejenigen, welche fich um die Ueberkom-
mung d«escs k. k. Eomtmfsionsgcschäftcs bewer-
ben wol len, haben «hre fchrlflllchen versiegel-
ten Of fer te , wllche mtt dem Reuaelde von
lo"/<> dcr Cautlon mit slcht,>a Gulden C. M . ,
entweder »m ^ a r « n , oder,n öffentlichen E t a a l s -
papieren, nach dem letzten böisemaßigen Curse
berechnet; dann nut der legalen Nachweisung
chrer Grl)ß,ährigk,it, ihrer Fähigkeit zur Lau»
tlonslcistul ig, und mit dem obrigkeilllchcn
Slttlnzkugnlsse belegt seyn müssen; mlt « n -
gabe d?<» Namcnst, Ehal-akter«; und W o h n -
mlcs, bts zum i5- Iun» l . I . M n t a g 5 um , 2
Uhr beider f. k. Eamcra l - ke j ' r l kc Ve rwa l -
tung in Trieft einzubringen, wo die tingcleat^n
Andotheandemsclbcn Tage gle,ch nach , 2 Uhr
M l t t c g s commissloncll weiden eröffnet wecdcn.
— Lluf der Vldrcsse ist anzusetzen: „Of fer t für
die erledigte Tabak« und S lampel - Großtrafik
zu Rlnngno." — Das eingelegte Rcugcld
w>rd bei dem Rücktritte des Elstchers, oder bet
Unterlassung der Cautwneleistung dem Nerar
zur Entschädigung verfal len, jenen aber, de-
ren Offerte nicht angenommen werden, nach
tlfolgter Entscheidung sogleich w'edcr zurückge-
stellt werden. — Die Verpfi'chtungen desGroßs
trasikanten gegen das Ge fa l l , sv wie aegen 0le
ihm zugewiesenen Klelnverschleißer und qeqer,
die Eonsumenten sind in der Verlegers. I n -
stl-uctlbN vom 1. September ,806 enthallen.

Ferner wird ausdrücklich bemerkt, daß l-us
auf jene Offerte Rücksicht genommen weNm
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»wird, welche bis zum i5. Juni l. I . Mittags
um 12 Uhr eingebracht werden, und welche
besslmmi, d. >. numerisch die Tabak « und
Gtämpelverschle,ß-Percent« nut Zif fern und
Buchstaben angesetzt enthalten, welche gegen
die Gorßtrasik übernommen werden w lH ; da«
her Off rte mit uxbelUmmten Anbulhsr , j . B .
um so u^d so v l l l PlccclUe germger, als jeder
«ndere Offerent, oder welche erst am i 5 . J u n i
l . I . nach l2 Uhr Mi t tags eingereicht weiden,
zu keinem Amtsgebrauche dienen; daß ferner
«uf d»e aligebolhene ZurücNassung vcn Pen-
sionen und Prov is ionen, oder eines Z helles
derselben keine Rücksicht genommen, und das
Gefal l nachträglichen Entschädlgun^sgtsuchen,
rder Pr^centen - srhöhungsansprüchcn kt>n
G^hör gegeben wcrde, sondern das f rc lw ' l l ge
Uebeiclnkommen lnner den Gränzen der Ge-
fäüSvorschtiften aufrecht erhalten bleiben stll;
lvodci jedoch das Nerar dein Rechte nlcht ent«
sagt, nach genauer Erwägung der etwa ob-
waltenden Unnlände e»ne neue Eoncurrenz-
Verhacd l l i n ^ zu eröftnen. — Uebrigens
rv'rd den Bewerbern die Einsichtnahme m den
die Glnndlage zu dieser toncurrenz bilden-
den E rc rägn 'ß 'Ausweg , sowohl bei dtcser Ea,
meral l Gefal len: Ve rwa l t ung , als auch beider
Eameral^ Bejitks» V e r w a l l u n g ' l n 2r»est fre»-
ßestiilc; das G . f ä ^ ä r a r lelliet jedoch für die
Fortdauer der gleichen Crtragshohe kelne Ge-
wahr. — i!cubach am ». M u l 18 )9 .

vermischte V7er!7lnttlarungctt.
Z . 666. (Ö) Nr . i 6 Ig ,

E d i c t .
Von dem k. t. 2^czirtsgcnchte der Umgebun»

gen Laidachs rvird hicinit dcr'atint gemacht: Os sey
die in tcr S,recucianssc!cl.'<.' dcö Franz Pi5kur, w i .
der Mar ia Kumar von Wattsch, wc'gen auä dem
gerichtlichen Bergleiche cl^la. l o . Jänner iL35
s6)uli)igen 2>0 ft. c. 8. c., mit Bescheid vom i3 .
N?reml)cr i65^, Z- 3^58, bcwlM.,te, und auf ten

' 10. Jänner, »». Februar und »1. März l. I . anbe.
tüuml gelesene Ieilbicthung der, der Maria Ku .
mar ge!>crigcn, auf 5»5c) si.'4" kr< geschälten Rea-
litäten, alü dcr, der Pf^lz Laibach suk Rcctf Nr.
19 eiensibarcn Hubc zu Waitsch, der dem Magi-
si'.-ate ^aidach zul) Ncctt', Nr. 266, 5 5 l , 5?o. ttZ4
nnd 3do zinöbarcn Uebcrlanosgründe, üdcr Ansu-
chen der Maria Kumar und Einwill igung dcö Exe«
cutiütiöfuhrerö auf den 25. Apri l , 27. M a i und l» .
J u n i l. I . , jedcömal Vormittag s) Uhr in Loco der
Akalitalcn unlcr vocigcin Anhange und nnt dein
n-cilern Beisätze übertragen wordcn, daft die dem
Magistrate Laldach oicnslbarcn UcdcriandrgrünLe
stückweise fcilgedothen tveldcn.

^ Die 3'lcita!!on3bcdl!ig>nsse, die Schätzung un^
d,e Grundbucdsextracte tonnen täglich hieramtH
eingesehen »-ver̂ cn.

Laibach am 9. Jänner lL3cj.
A n m e r k u n g . 'Nachdem bei >er in der Exeru'

Nonösache der von Ricdler'schen «Zrbcn wiccr
s))lalla Kumar unlcr einem auf den 20.
Apri l l. I . anberaumt gcwcscncn dritten
Fcilbictdungstagsal^ung nur tie dcm Ma«
gistralc Laibach 5uk Nectf Nr . 5 5 l , 57a,
634 und 86o dienstbaren Wiesantbeile l,a
dllit, dann der Waldtcrraii, «nk Rcctf. N i ^
2L6 veräußert morden sl"d; so l-rird am «7.
M a i l. I . Vormittags, llhr rilcksichllich dcr,
der Pfalz Laib'ich 5ul^'Neclf. Nr. ,9 diciisi»
barcn Haldhube, für irclcke kein Aüboth ge«
schehen ist, zur zweiten Versteigerung ge«
schritten.

Z . 65?. (3) Nr . 344-
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Scisenberg wird den
unbekannten Erben des untcrm :/». Felicuar lUai
zu Prevolle vcrllorbencn Lorcnz Fadian hiemit er«
innert: Es haben lvider dieselben Gertraud Fabian
und Johann Pilz. in Vcrl lctunq des lninderjähli-
gen Michael Fabian vonPrevollc. die Klage auf
Anerkennung des crsestcnen Eigentbumö der, der
Psarrgült Wcixciburg zul) Nectf, Nr. ^»'/2 dienst«
darcn, i>, Prcvolle Hauö«Nr. 22 gelegenen halben
Hübe, und aufUcbcrgade derselben i i , scincn gründ»
dl'ichcrlichei: Bcsti). unterm »o. d. M . hierorts ein«
gebracht, und cü sey zur mündlichen Velhandlung
über diese Klage die Tagsahung auf ten 22. Iul^i
l. I . Früh 9 Uhr vor diesem Geiichle bestimmt
tvorlen.

Da der llufcnthaltsort der geklagten Erben un«
bekannt, und da sie aNcnfallü aus den k, k. (Krdlan-
den abivcscnd seyn können, hat man zu ihrer Vcr«
theicigulig und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Erschek von Sciscnberg zu ihrem 6u»
ralor aufc^esteNt, »nit welchem die angedruckte Rechts«
fache nach l)er bestimmten Gerichtöordnung ausge»
führt und entschieden werden w i rd ; daher die Ge-
Nagten allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder dein aufgestellten (Zuralor ihre Rechtöbehclfe
an Handen zu lassen, oder sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichce ^ m «
haft zu machen, oder überhaupt in alle rechtlichen
ordnungZmahigen.Wcge einzuschreiten »rissen mö-
gen, triorigenö sie s>ä) die auö eilier Acrabsäumung
entstehenden Fclgen^selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht ^eisenbcrg am 21. April ,L3g.

Z . 647. (3) Nr . 780.
E d i c t .

Von der Bezlrl'sobr'lgke'lt des Hcrzoc,tbums
Gottschce, Ncufladtlcr Kreise» in Kra in , lrerden
nachbenannle illegal abwesende militärpflichtige
Individuen, dannRctlUtilUNgöstüchllinge, als:



' ' " ^ ,̂ ' D ^ ^ ' ^ M ^ l i t ä r p ft i ch t l g e ll
^. ^ ^ « - « ^ « . ^ , A n m e r k u n g
^ Bor. und Zuname l Geburtsort l ^ Pfarr Stand ^
A > l ̂ ! ^. ̂ ^__^. —

. Joseph Krcuzmayer Stadt Gotlschee! '9 Gottschee ^ l'cdig ohne Pah abwesc.d.
2zM,cl),az Rechcr Sckalkcndorf l 56 dclto ^etto 0 . 2

^^^o'crd^o^e We.sn.ste.n ! 2 den«, lctto d e "

,Z lPc tc r W'ftdal Ncugerauth ^ Unl.'rlaag det a ° ^

«tWa.hi .z 2 - a m B Qder,i.,.,,dach .^ °.tt« le ° ° »

21 ^acod Klcmentscditz Baas tt delta tctto oe "
22 Anton i'lüschcliyky Pirtsche " detlo vcrh.r. d »
5^ ^ i t ^ i aä Kaifcsch Pec^na , 4 dctta ledig VMo
«? ? ) ' s ^schc "e M.la 2 dctco delts ^ bett«,

27! Georg Manntsch OUertu.Gottcnz 5 de 0 d« de 0

^ lP^Br iöky Fesscn.erth 2 detto dctto eo
32 ! Joseph Klaritscb dclto 6 delto detto de »
23!?^c>tb>^ PoMlsch deno 6 ' delta dctto ^ dc °
54 M.tdiäö Tschcrne A.bel ^ 0 . d c l t o detio tettc.
35 Georg 3^gu Podstcne »j dctto detto de .
öüv^'scph Slaueocher dctto 4^ dctto Z dctto dc »
3 , Mar t in Rugclle Ncischele ! ^ dctto dctto d e t .
M Anton Zcttinsky dctto o i dctto Zverher. dctto
3«!Glegor RugeNe Wosail -̂  3ssmnitz 3 ledlg dctts
^ l ^ o l ) 2 n n Stimetz detto ^ detco »detto , delta

, / 1 l ^au l Muchvich detto ^ ^ t t o j detto detts
^ i U n l o n Stager Ossiumtz ^2! dctta « dclto delta
^ Matbias Muchvich Scela 7 detto 8 detto ^ detta
^ Tln St'mctz F'scdbach ' " detto telto dctt.
1'> B ä ^ k Odertsckatschitsch' ' detto vcrkcr. detto
^6 An on I ncsch detto l 2 ^ „ , ledig detto

43 Bla5 Stampf?! Srobot.ng 7 Mor.bitz ' e t l ^ ^ de 0
4c> 'Valentin Ulle tetto ' ^ detto dctto detto
5 « , I o h . n n Stimetz Mcnouz ^ Ossmnih detto detts
5, Anton Schagcr Wischgar.. ^ detto detto do
52^Gcora S^'erzcr ^tt^) . detlo dclto dcttft
ü2!Fro.lz Scharr Sucdcn ! ^ Suchen detto detto
b^ Iohann l i . t tn ig Alben ' ^ lctto dcllo d e l .
b5 iValentin Knauä Neuwinkl ^ detto detlo dctta
56 Georg Iancsch Altwinkcl ' ° detto tetto delts
5^ Jacob Hudolin onto 26 delto dltto octto
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w l t dem Beisatze hiemlt vorgeladen, sich binnen
vier Moneten um so gewisser vor dieser Bezirkä-
Obrigkeit zu stellen, und über ihre Ilbwescnhen zu
rechtfertigen, wiorigenö selbe nach Verlauf dieser
Frist nach den bestehenden a. h. Gesehen als Ne»
trulirungsftücdtlinge behandelt, und die üblen Fol«
gen sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirt'öobrigkcit Gattschce am '2a. Apri l 16)9

Z . 668. (3) Nr. 2Ü4.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flcdnig wird bekannt
gemacht: E6 sey über .'lnsuchcn deö Ancon Ierai)
von Vodiz, lvidcr Sebastian Iarz von Zivlschen-
wässern, in die öffentliche Feildiech^'g der, dem
Sxequirtcn gehörigen, der Herrschaft Göltschach5,^b
Rectf Nr . i>> dienstbaren, zu Obcrpirnitsch gele-
genen, gerichtlich aus 3u5 st. 20 kr, geschähen Rea>
lltat gewilliget, und es seyen hiczu drei Termine,
und zwar auf den »c». Jun i , c). Ju l i und 6. August ^
Iü5c>, iedesmal um 9 Uhr Vormittags in Lo^o der
Realität zu Oberpitnitsch mit dem Bcisahe bestimmt
worden, daß, wenn diese Realität weecr dci der
ersten noch zweiten Feilbiethungstagsahung u,n den
Schahunqswcrth o?er darüber an Mann gebracht
werben konnte, solche bei der dritten auch nnter
iemsclbel» hintangegeben werden würde.

Das Scha'ßungsprocscoll und Lie Licitations»
hedingniste können täglich hicromcs eingesehen
N'crden.

Bezirksgericht Flödnig am 23. Apri l »LZZ.

Z . 653. (5) N r . 332.
E d i c t

Bon dem Bezirksgerichte Seisenberg wird be-
kannt gemacht, daß man dem Michael Sckupeh
«an Wudigamsdcrf, über dessen erfolgte Besserung,
die freie Berwaltung seines Vermögens zu übcrge.
hen, und d,e lvidcr ihn mit hicrorligem Bescheide
vom ,3. M a i »335, Z.45», verhängte öuratel auf«
zuhebcn befunden habe.

BlMtsgerichl Seisenberg am 3o. Apr i l »VIc).

Z . 6L5. (3,) N r . 462.
E d i c t .

Alle Jene, die auf den Nachlaß des am 26.
November .833 zu SchaNna mit Hinterlassung ei«
mcs Testamentes vorstorbencn Drcivicrtel'Hüblerz
2tnton Suppancscditsch, auö n?as immer für einem
RcchtSglunde einen Anspruch zu machen gedenken,
haben stch,, bei sonstigen Folgen des §. 6»4 b. G.
B . , am i» . M a i d, I . Vormittags 9 tthr vor der,
^or dicsem Gerichte bestimmten Liquidations' und
Abhai'dlungstagsatzung zu melden.

Bezirksgericht Wcixelberg. am 29. Apri l lLZc,.

Z . 669. (3) Nr . 71a.
G d i c t.

Von dem Bezirksgericht der Herrschaft Freu.
denthal wild hicnnt bekannt gcmocht: Es habe
iibcr Ansuchen dcs Jacob Strasiscder von Koschlek,
als Erben des Mathias und dcr Helena Strasischcr,
rregen aus dem gerichtlichen Vergleiche >1l!«. g»
Decemde» iä57tchultliHer i l 5 ft. sammt, seicher au«

erlaufenen 5LZinsen, in die executive Fcilbiethttng
ier de>n Schuldner Match. Petritsch gehörigen, zu
Ohoniha ^Houö'Nr. 2 liegenden, und der Herrschaft
Frcudenthal z,ch Urb.. Nr . »67 dienstbaren, gericht»
Uch auf 16Ü4 ft- geschätzten Halbhude sammt An-
und Zugehor, dann der in die Execution gezogenen
Fährnisse, als: 1 PaarPfcrde, ben^c-thet auf6o ft.;
, Paar Ochsen, bewerchet auf »00 ft., und 2 Kühe
^ 20 ft. bewilliget. zur Vornahme derselben abet
die drei Fellbicch.m,gstags^u,igcn auf den 3. I u «
ni, 6. I u t i uno'8. August 1859, icdesmalFrüh van
9 bis 12 llhr in 3o>,o Ohonit^a ,nic dein Beisätze
angeordnet, d^ß diese Haldhube und die Fahrolssö
bei der ersten und »zweiten Licltaiioii nur mn oder
über den Schäyungswerth, bei der drillen aber auch
unter demselben, und zwar die Fährnisse nur gegen
gleich bare Bezahlung hintangegcben werden.

Dessen werden cie Kauflustigen mit dcm Bei i
satzX'in die Kenntiilß gefetzt, dah das Scdätzungs«
protocols derGruüeduchscxtract und die lllcitations-
beeingnisse lägllch foirchl hicramts eingesehen als
abschriftlich erhaben wertcn tonnen.

Bezirtrgcricht Freudenchal am »o. Apri l i 3 5 ^

Z. 662 (3) ^ ^ '

Kundmachung.
Auf eine Herrschaft m Unlerkrair;

wird ein M l l l r t c r Gclstllchcr gesucht,
welcher alle Sonn - und Feiertage
Messe zu leseil haben wird, wofür dem-,
selben eine freie Wohnung, bestehend
aue» drei Zimmern, Küche und Kel-
ler, jährllch 6 Klafter Brennholz,
und äo st. C. M . verabrelcht wer-
den wird.

Nähere Auskunft ertheilt das
Edel v. Kleinmapr'sche ZeitungS-
Comptoir zu Latbach.
Z767^ (3) '

Sommer-Rocke
nach der neuesten Mode und nach
passendem Schnltte, werden wie bis-
her bet dem Unterzeichneten von 6 bis
24. fi. C. M . , gegen eine angemessene
Darangäbe, verfertiget, und verspricht
sich daher einen zahlreichen, nnmer-
wahrend geehrten Zuspruch, welchen
ln imlncrhöherem Grade zu verdlenea
fein mnigstes Bestreben seyn wlrd..

J o h a n n M a y e r ,
bürgl. Klkldevmacher; hat ftlli Gewölbe «m

altcn Markce im MaUl/schen Haufe»
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vermischte Verlautbarungen.

Verfatzamtliche Acitation.
Am 16. d. M . werden zu den

aewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Versäumte die im Mo-
nate März i859 versetzten, und
seither weder ausae lösten noch umge-
schriebenen Pfänder, sowie die Tags
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder Parteien, mittelst
öffentlicherVersteigerung an denMeist-
blethenden verkauft.

Laibach am lo. Mai i33g.
Z . ^ » . l o . Nr.437.

S d t c t.
Vom Bezirksgerichte Prem wird bekannt ge«

M«^!t: Gs seyen zur Vornahme der auf Anlangen
des Joseph Lemouh von Idr ia , als Machthaber der
Ma l l e r Joseph Krobath'schen Intestalerben, wider
Johann Deklcvc», vulgc, Bodopi-uz, van Smerie, we«
gen schuldigen ^5o ft und 53 ft. I7 kr. c. 5. c. h<.
Willigten executivcn Feilbiethung de, demSxecuten
gehörigen, zu Smerie H. Z . 2g> gelegenen, öer
Herrschaft Gulteneg ^ul, Urb. Nr. 19 zinSbaren,
Kerichllich auf ?95 ft. 20 kr. bewerlheten '/2 Hubs,
dann der 62 st. 5 kr. geschätzten Fährnisse, die t r^ i
Lermine, auf den 6. Juni , 6. Jul i und ,0 August
l . I . . jedesmal in den Vormittagsstunden im Orte
der Realität bestimmt worden. Nc^u die 5vauftu«
^igen mil dcm Beisätze eingeladen werden, eah tie
Vitalität und dir Fährnisse bei dtr drltt«», Feilbilt»
lhungstagsatzung auch unler t>em Schähwer,the hiitt«
gNgegebcn werden würden.

Bezirksgericht Prem «m t5^ März »LZg,

Z . 652. ^ ^ Nr. 52g.
E d i c t.

Won dem Bezisksgerichle Ponovitsch zu W a r .
tcnberg wird helanut gemacht: Es sey über An«
suchen der Ursula Nograscheg, negcn deren For-
derung an Lebenöunteshalt, die ci.ecutire Feildi<.-
Ohung der, in tie Pfändung genommenen, tcm
Johann Nograsckeg zugehörigen, eem Gute Pog«.
nig «ub Neclif. Nr. 6 dienstbaren behausten, auf
HÜ5ft. 2o kr. geschätzten Halbhube zu Icßcne, so
wie oer auf 67 ft- 4'2 kr. geschählen Fahrnisse, mit
eießgerichtlichem Bescheide vom 22.Apr i i d< I . de.
williget, und hiczu die Termme auf den 23. M « i ,
»3. Jun i und 29. Ju l i 'L I9 , jedesmal VormillagK
»a Uhr im Orte d?r Realität mit dem Beisätze an.
bforonet, daß die bei der ersten oder zwcnen Feil .
bicthung über oder um d'c Schätzung nicht an Mann
gebrach^Realität oderFadlmsse dri ter dritten Fci l .
dttlhung auch unter der Schätzung hintangegeden
werden. -

Kaufiustige w^rbc^ hiezu ini i dem Bemerken
e i n ^ l a ^ l i , daß di.e Schätzung, Grundbuchrcxttact

und LicitationKbedingnisse täglich in den Kanzlei«
siunden Hieramts eingesehen werden können.

K. K. BczirkSgtlicht Ponovitsch am zz. Apr i l

3 . 6 9 9 . ( l ) ^
E d i c t .

Van dem gefertigten Bezirksgerichte wird hier.
mit bekannt grgrden, man habe über gepflogene
Grhedungen den Mart in Ianchcr von Podretsche
als Verschwender zu erklären, und ihm denAndreäs
Iamnig von Podretsche zum Curator zu bestellen
befundln,

K. K. Bezirksgelicht Michelstetten zuKrainbulg
am »a. M a i »LIZ.

Z . 6<K (,) Nr . Zoo.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird hie«
mit kund zemackt: es sty über Anlangen des Pau l
Hotscheoar von Pirkcnthal in die executive Fclibie«
thung der rcm Mat t in Lousche gehörigen, derPfarr«
LüllGutenscld5,uK Rcclf.Nr.52 dienstbaren, sammt
Gebäuden gerichtlich auf 26a ft. geschätzten halben
Hübe zu Plösch, tZonsc- Nr . », und der gepfändeten
ĉ> Gent. Heu, 5 5o kr. pr. <3ent., wegen schuldigen
,42 st. 20 kr. c. 5. c. grwiNigel worden, und s^yen
l« diesem Behufe drei Tagsatzungcn, nämlich auf
dcn 6. Jun i , 9. Ju l i und 7 ilugust l. I . , jedesmal
Früh 9 Uhr mit dem UnHange bestimmt, daß. Falls
die Realität otcr daS Heu bei der ersten oder zwei»
ten Tagsatzung nicht um ten Schätzungswert!) oder
darüber an Mann gebracht werten sollte, ein oder
Andereö bei der diiltcn Fcildiethung auch unter der
Schätzung hintangegeben werten irird.

D>e Licitatianöbedingnisse, daZSchatzung^pro«
tocoll und der Grundbuchöexiract können in dieser
Amlskanzlei täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Sciscnbcrg am 3. April ,65y.

A 63, . (2) Nr . 665.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcs HerzogthumK
Gotlschce wird hiemit bekannt gcmacl't: Ev scy übcr
Einschreiten der Helen a Kump von Nayenddrf, pn<.
«xli-.-ll^lll-.w schuldiger 5oci ft. M M . c. 5. ^, in eie
executive Velstei,qe»ung der de>n Johann Putregc.
hörigen, zu Rcinthal «ul) Rcctf. Nr. lony liegen-
den, bereits auf 25a st. gerichll'ch gcschählcn V̂  l l rd .
Hubc s^mml Wohn - und Wirlhsckafisgcbäuren
(!a,>8c. Nr. <) gewilligct, und zu deren Vornahme
drei Tagsatzungcn, auf den 26. M a i , 2d. Juni und
27. Ju l i l . I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Locs
der Realitäten mit dem Brisahe angeordnet wor-
den, daß diese (Irundwirihschaft weder bei der er.
sten noch zweiten, wohl aber bei der dritt,n Tag«
satzung auch unter d<m Schätzungswerthe hinran-
gegeben werde.

DicFeildielhunysdcdingniffe, der Grundbuchs
extract n^dst dcm Sä)ätzunqs^tc liegen zur Hinsicht
in den gewöhnlichen Amtssiundc-n bereit.

Beziltögclicht Gouschec am : ? . A^ri l 18H9.

AZntell.-Blatt Nr. 53. d. l^. Mai igZ9.)



A n k u n d i gc u n g
über den gegenwärtigen Zustand der mineralisch-warmen Heilquellen zu

TöpliL in Krain, Königreich. Illyrien.

^ W Z ! ' ^ ^ M c M i ' ^ 8 ^ M M W l U ^ W -

Der Badeort Töplitz ist ein ansehnliches Dorf , von siebenzig, mitunter sehr solidgebautM
Häusern, und liegt in Unterkrain, eme halbe Post von dcr Kreisstadt Neustadtl, 5 Posten ven
der Prooinzial-Hauptstadt Laibach/ 6 Posten von Agram, Hauptstadt Croatiens, und »3 Posten
Von der Handelsstadt Tr,est entfernt. '

Dicftr allgcmnn bel,ebte Euiplatz liegt in einem freundlichen und gesunden Thale, vom
mildesten Elima beherrscht, ganz geschaffen für Badende, und in überreicher Fülle entquillt dem
(̂ chooße der Erde'das helle, krystallene Heilwasser mit einer belebenden Naturwarme von 2g
bis 29 Graden Neaumuv. Alu Fuße des klemen Berges Gradische und über die Heilquellen
selbst erhebt sich das schöne, im toscarnschen Style erbaute, drei Stockwerke hohe Badehaus
mit seinen Ulitergebaudcn urid dm 5 Badebassirs, als: dem Fürsten-, t a ' l s , und Iosephsbade,
ersteres vorzugsweise durch Eleganz, edle Bauart und Bequemlichkeit, zum Gebrauche der Hono-
raNonen bestnmu?, welches allnn über 200 Eurgäste zugleich bequem zu fassen M»naa, und "ganz
ron schwarzem und grauem Muschclmarmor mit terrassenförmigen Absätzen, erbaut lst, mithin-
mit Nccht zu den schönsten und großlen dieser Art gezählt werden kann. . ,- ^ - ' i . ^,^,

C'men Vorzug hat diese Anstalt vor anderen ahnllchen, daß hier keine eina,eth.?>lten Bade-
touvcn bestehen, sondern jcdcr Eurgast wird zu jeder Zei t , wegen Ueberftuß an Wohnzimmern,
ftin Unterkommen sinden. ,

T a r i M-. , , ^
der vctschl'̂ denen Preise durch die Bade- Saison in <?. M . ,

Für ein Zimmer, nach Verhältniß der Möblirupg, von 20 kr. b,s 1 fi. C. M . taglich, ohne Ein,
,beziehung des Bettes. ^ ' '^. ^^^ ^ ' ' "> . '« .

Fur ein vollständiges re inesBet t^
Für das Baden >m Fürssenbad'c täglich . , - . . » « » » ^ "

„ „ „ „ Carlsdade ,, . . . . . . . . . 4 „
„ „ „ ^ Iosephsbade „ . . . ^ . . ., . . . i „

Wirklich Armen wlrd im Iosephsbade das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Färftenbade, von oen außer dem Badehause wohnenden Bade-

gasien, w,rd täglich bezahlt . . ' « . « » « . ^ "



— 3?5 - ^

Für einen Bademantel oder Badewäsche täglich . . . « - « . lc» kr̂ .
Für «in Mittagsmahl für die Person an der " lad le ä' käw i ^ ^ . 2 6

mit sieben gut zubereiteten Gpelsen j ' « "
Vln Mittagsmahl für Domestiquen . ^ . . . . . . » i 3 ,»
Em Abendmahl an der ersten Tafe l , ) »0

jedoch ohne Wein bezahlt j . ' . . ' ' . , . ' !
Kränkliche Curgäste werden separat auf ihren Zimmern durch männliche und «vllbllche

Individuen bedient. , . , .
Zum Vergnügen der Badegäste befleht hier auch ein niedlicher Park und mehrere lleme

Anlagen, für derm Erhaltung und Verbesserung man jährlich besorgt »st; im Badehause selbst
befindet sich ein Vlllardsaal, und für Musikfreunde em ausgezeichnetes Plano» Forte und an-
dere musikalische Instrumente. .^ . ^.. ^ . / . ' « « , , . . . « .

Zur ärztlichen Hülfeleissung lst e»n Cwll 'Badearzt, so w»e für d»e Mllltar-Personen ein
Mi l i tär-Oberarzt alifgestellt/ wo letzterer alle»n über die vom ganzen innerösterreichlschen
General» Commando hiehergesendeten Mil,tarkranken, deren Zahl sich jährlich im Durchschnitte
auf 200 Mann belauft, zu wachen hat.

I n wichtigen Fallen kann dlr Kreisphysiker von Neuftadtl, eine halbe Post entfernt, bel-
geholt werben.

D»e Eurzeit dauert gewöhnlich drei Wochen für jeden Kranken/ und die Vadezett beglnnt
mit K. Ma l jeden Jahres, welche immer bls zum spätesten Herbst fortdauert. ' '. / - '

Wegen Best'ttutigen der Zimmer wendet man sich portofrei unter der Adresse: „ A n die
Heilanstalt d r̂ Mmeraldader zu Töplitz in I l l y r i en , bei Neuftadtl."

Eurort Töpl'y bei Fieustadll ln Il lprlen den i . M a i lL3c).

Donat Suppancich/
V a d - P a ch t e r.

Z. 700 (l)

Herrschaft in Steyermark zu
verkaufen.

Die vereinigten Herrschaften Kl-enhofen,
Hohenmauthcli und Mauthcnliurg in Steyer«
mark, Mar^ul gcr Kreises, nächst der k. k. Post-
statwn Mahrenberg, im gerichtlich .e'hobenen
Sckayungswerlhe vr. I0729 fi.^5 kr. E. M . ,
werden un kicititionswege am 10. Juni d. I .
i n dem Nathssaale des k. k. Landrechts «n Grätz
verkauft.

Die Licttatwnsbedingungen und Schat«
zimgsauswclfe si'^d be> dem Herrn Hof- und
Gerichts, Adoocatcn I>i'. Wurzbach hier zur
aefälligm Clnsicdt bereit.

Lalbach den l i . Ma l 1639.

Guter Tlschwnn,
die Maß zu 12 Kreuzer, wird beim
burgundtschen Kreuz am Altenmarkt
Nr. 42, ausgeschänkt.

Auch werden daselbst moderne
Aushängs.childe und T a f e l n
mit allen beliebigen Schriftgattungea

dauerhaft und um billige Preise ver-
fertiget, ü u ^
Z 690. (2) ^,. ^

I n d m Hause Nr . 214 in der Herrn«
gassc sind täglich im ersten Stocke zwei mö-
blirte Zimmer zu beziehen, wouon das cine par-
quetirt ist, und dieAusficht in die Herrngaffe hat.

Auch ist für Michaeli in diesem Hause/
und zwar im ersten Stocke, eine Wohnung zu
vergeben, bestehend aus 5 bis 7 Zlmmer<n,
Küche, Spe.s, Keller, Holzlege und Dach-
kammer. , !

Ebendaselbst ist ein gut überspieltes Fore
tepiano von G r a f z u verkaufen.

Z. 6g3. (2)

A n z e i g e .
So eben von heuriger Füllung

erhaltene Manenbader Kreuzbrunn,
Plllnacr 6l Saidschitzer Bitter- und
Selterswasser sind in der Specerei-
Lt Eisenwaren-Handlung des Unter-
zeichneten zu haben.

Laibach den 10. Mai iZ^g.
P h i l i p p I ac . W a l l a n d .
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Z. 67S. (2)

M t bereits entsagtem Rücktritte.
, Ziehung am 1H- November 1839.

G r 0 ß - Z d i l a Ü,
elne der größten Herrschaften im Königreiche Böhmen,

wird durch eine große Lotterie ausgespielt,

bei welcher 27Z53 Treffer
Gulden 694,000 W. W.

gewinnen.
Die einzelnen Gewinnste bestehen l a u t P l a n in

fi. 200,000, 100,000, 20,000, 25,000, 10,000, 10,000, 5000, 5000,
3000, 2 Treffer ^ 2000, 7 ä 1000, 12 ä 500, 13 5 200, 210 ä 100

50 ^ 50, 2500 ^ 30, 2500 ^ 25 ?c. :c. :c. ' '
Eine Actie kostet 12 1̂2 fi. W. ^ .

Auf5 Actien wud eine sicher gewinnenoe Gratis-Actie aufgegeben.
Franz Hueber,

unter Mithaftung des Handlungshmises Franz D. Fröhlich,
Comptoir, Welhburggasse N r . 908, erftcn Slock.

Lose sind zu haben bei Gebrüder Kuckh ^ Qomp. in Laibach.
2.b2ä. (5) ^ ^ ^ ^ '"̂

M 13. Mills t. Z.
findet unabänderlich die Verlosung des

fürstlich Esterhazyschen Anlchms
Statt, welches laut Plan in 64 Ziehungen mit

st 14 451600 CM.
Mückmchlt wird.

l'ese hierauf sind bei dem unterzeichneten Oroßhandlungsbause ssets zum bllligsienCoufse zuhabe«,
weselbst man auch prompte AnsendUng dieser Lose nach allen Theilen der Monarchie und des Auslandes
Hege« alcichMl'iae ftankitte Eins«ndung des entfallenden Betrages besorgt.

D. Zinner und Comp., KöUnerhofgasse Nr. 7I9.
k. k. privil. Großhändler in Wien.

" I u laibach verkauft solche Lose der Hanöelsmann
Iyh. GV. NNutscher.



Inhang M ^ml)acher Seitnng.
Vetreid- Durchschnitts-Meise

i» Laibach am l<. Mai i33g.
Mark tp re i se .

Ein Wien. Mctzen Weihen . . 3 st. 26 kr.
«— — Kukurutz » . — M " ,,
— — Halbfrucht . — » "- «
— — Korn . < . 2 „ 2g »
— — Gerste. . . - » „ - - »
«» — Hirse . . . 2 „ 9 »
. - — Heiden . . 2 ,, 16 .
— — Hafer . . . i » 28 „

^ 3(. Nottoziehungen.
I n Trieft am 8. Mai i63g.

90. 26. i l . 2o. 7ä-
Die nächste Ziehung wird am l8. Mai

i83l) in Trlest gehalten werden.

Z. 70l. (i)

Grotte bei Adelsberg.
Am Pfingstmontage, «ls dem zum Grot-

tcnfcste oestlmmicn Tage, wird sowohl öffent»
l>ch, als bei der Grone selbst, und auf dem k.
k. Postamte ln Adelsberg die von allen gelehr-
ten Journales! s°hr uorthellhaft und ausge«
jslchnct beurtheilte Beschselbung der Adeleb«r«
ger Grotte, r^n F^atiz Graf v. HoHenwart,
i857, grek Ociav bloschnt,5»Setten stark, um
z st. ausgcboihen.

Dle ne u n z e b e n , verschiedene An»
stehlen der Grotte vorstellende Kupfer, als l?r«
lauterung dts Textes, mkllinQuerfvlio, cb?«,
falls broschin, kosten drei Gulden.

KreisäMtliche Verlautbarungen.
I , 697. ( l ) 2ä «lr . 5957. Nr. IöZg.

V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem d,e abgehHllensn Licifationen

wegen Lllfnuli« des Giraßen-Vlscholttrungs.
tnatttlals für das Tr^enlii»m 18)9, »640 und
.^64, t>ci dem k. k. ^tlaße"co«mlss<lrlate a««
pi«r ung<!^ft,^ ausgefällt» sind, so weiden >n
^olge eilier hohen Guber^lalierordn^na. vom
20. A^r.l l. I . , ^ 85^5^ neuerliche Verhand-
lungen am 2 l . Ma. d. I . zu lrcff-n, am 22.
Mal zu Neustadt! und am »Z. M«l zu Landftraß

bci den betreffenden Bezirksobrigkeiten durch
emen hierämtlichen Herrn Krclscommissar, «uf
der Grundlage der hohen Orts fanclionirten
Bedingnisse und Vorbehalt der höhern Rausi«
cation, abgehalten werden, zu welchen Verhanve
lungen die Unternehmungslustigen mit dem Bei-
satze aufgefordert werden, ihre schriftlichen, nach
dem u uei! angemerftenFormular eingerichteten,
mit dem vorgeschriebenen Vadium versehenen
Offerte bis Schlag , , Uhr Vormittag der oben
bekannt gemachten Tag'e um so gewisser der
Comm sslon zu übergeben, als nach Verlauf
dieser Zelt tem Offert mehr angenommen wer-
d«n wirb. Auswärtige Offerencen könn,» ,hcs
Offerte beiZelten an bieseb Kreisamt emsenden.
— Für nn'lnbliche Offerenten wnd an den be-
ftlmmien Tagen »n den Amt^kanzlcicn der Be,
zirkscomrmssariatc Treffen, Neuj?adtl us!d land-
straß um 9 Uhr Vormittag em Protocol! cr«
öffnet, wo /eder elsizkln vorgenommen und sem
tlnboth eingetragen w«^d, dem Mindestbltther
gleich die s«ul«on «bgenomm^n und bc» der Ve-
zirksobr,gkt,t beponlrt. — Nach beendigter
mündllch-r Verhandlung werdendie schriftllckm
Offerte m Gegenwert der Csmmission eröffnet
und ebenfalls ln das Protocol! eingetragen; je-
nen, die nichts trftchen, wlrd d«s Vabium ent«
weder glilch ptrsö.̂ l̂ ch übsrgeben, ober durch
sichere Oeleg,nh<lt unentgeitllch zugtss/llt. —,
D«« zu lllsernb, Material und der Ausrufst
prtl« kann au« neben g^drucklem AustweUe er«
sehen werden. — H. H. KreXamr Neustadtl
am 6. Mai l6Z9.

F o r m u l a r zur O f f e r t e .
IchEndtsuntesfeichlieter verbinde micb und

Mtine^ssetzllchen Erben, di? Lleferung des B t r« ,
ßenbeschotterutigematerlalS fürbie Jahre i65g,
l6/^<3 Und l 8 / z l

aus dem Malerlalplatze N . um fi. kr.
d,tto detto fi. f r .

ls' :e. zu übernehmen, und nach den mir be-
sannten sedingnissen richng Us-d prompt beuu-
stellen.

sizn. N . den ten N . ,639.
N . s?/Offesens.

Auf der Adr?ss« muß der Nawe dts Of-
ferennn und der Matlr,all,'latz, für a-elcke of-
serirt wird, deulllch gsschrzeden scor», wie auH
der Vetrag des Vadiums bemerkt wnden.
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Ausweis.' Ueber das, im Accordwege am 22. Ma i hintanzugtbcnde Schottermateriale.

^ ' ^ ^ !
V Z Zu liefern in di l Mnlen« Ausruftpreis pr.!
» ^ säule Aus dcw Matemlplatze ^ i c h l der ^ ^ ^ f ^
» ^ Haufen

W von l bis ft. j^trT^
» ^ XI/7 XII/2 ^ Koronilka ^ 20 ' — — « ° ^ ^

" 2 4 I kuscha ic> 1 20
^ j 4 XI I I I Stel̂ brückel̂  20 1 27
" XI I I 3 ! Glelndüchil 3c, ! 27
«- I 6 « Kukenberg go 1 27
^ 6 XV/2 , Deutschdorf 4a I 20
^ 2 5 I Gritscbe 2c> i 27

' « 5 X ^ H S t . Anna - 25 1 z 27
^ Z 6 Witschendorf . i5 1 ^ 25 .
^ . 6 XVI j Ioansky 20 i ! 27

XVI 'ä > Kalouye 37 2 > 12
« ^ ! 4 X V I I Blsgautz ^ I7 2 ! 12
V ^ XVI I ä Polotschendorf 2g Ä , , ,
' ^ 4 XVII I Kürbiedorf 36 1 59
!>^ XVII I 4 Loljchna Straße Z7 2 12

V ^ H X I X » Froschdorf ' äc» 2 12
' ^ X I X ^ z Elalteneg 33 2 12
' ^ ^ X X l Pechdorf Z8 2 ,2 ,
z 3. X X 3 l Rattesch 5a 2 !2 ^
' ^ 5 6 l Bresielhal Zo 2 12
L ß XXI I Schelillvin 23 2 —

D^! 2 2/XXII ^ Nassenfeld ^ 54 2 9
U^l XXI I X X M ^ St. Nartholoma 72 1 54
l XXI I I 4 ß den» 36 1 40 !
» ^ XXIV Dobowald 06 2 14
«,"" XXIV ä Dodowald 28 '2 2a
l ^ XXV ^ Gtubenza 6e> 2 26 z
F! ^ /̂  j ä/XXVI/2 ' Kaltze 4» 2 —
I ^ 2 ! 6 Gobelhof ! — ^ 5/
U ^ 6 XXVII/6 Goriha 26 I 67
UZ XXVI l 4 Untlrcertle 33 t 24
l ^ ^ XXVII I Gonnla 4y l 24
>.ß 3 Z/XXIX P.ssc»z 3^ « 2/.
» " XXIX, 4 Erste Saoesandbank 27 , ^ 36
H ^z ^ X X X Zwei!« dlll? 26 l 36
^ « XXX 4 Dntte detto 26 1 36
« ^ , /̂  X X X I Vlevte detto 26 » 36^
ß XXXI 4 Fünfle dettV 25 I 23
l ^ 6 Breganabach 10 A ' c >
»-7 c» ^ Guttendorf 40 - l ^ 9
> ^ ^ 7 Pogan'h 3c» « 5c)

» S , 5 Gckwernbach 25^ H ' 49
» " 5 I I OberschwernbaH ^5 5 49
»5 u 2 Wemdorf 10 2 49
« Z 2 4 Zerouy l5 1 bd
s ^ ^ 6 Za euer Weindorf 2O ^ ?«
! « 6 III Dntnr detto tft » bt)

(Z. Amts.-Blatt Nr. 53< d. 14. Mai iS5g.) . 2


